
20. Runde Wiener Stadtliga 
Team Wiener Linien - ASK ELEKTRA 1:0 (0:0) 
 
Team Wiener Linien holt dritten Sieg in Folge 

 
Die Schuster-Elf bekommt es mit ASK Elektra zu tun. Der Aufsteiger ist in einer 
bestechenden Form. Nach drei Siegen in Folge wollen die Gäste weiterhin auf der 
Siegerstraße bleiben. Team Wiener Linien hingegen kommt ebenfalls mit einer 
breiten Brust auf den Platz. Nach zwei Siegen in Folge wollen Herout und Co,vor 
eigenem Publikum den Dritten einfahren. 
  
Wetterbedingungen und Platzverhältnisse machen es beiden Teams schwer  
Nachdem Team Wiener Linien in der Hinrundenbegegnung zwischen den beiden Teams als 
Verlierer vom Platz gegangen ist, hat die Schuster-Elf noch eine offen Rechnung mit 
Aufsteiger ASK Elektra.  
Die Erwartungen sind hoch, doch verhindern katastrophale Platzverhältnisse und ein starker 
Wind ein kontrolliertes Spiel. Die Partie ist von Zweikämpfen geprägt. Keine Mannschaft 
dominiert das Geschehen und die Mannschaften begegnen sich auf Augenhöhe. Offensiv 
kommt es zu wenigen Höhepunkten. ASK Elektra durch Zisser, der sich das Leder mit der 
Brust annimmt und volley abzieht, jedoch das Tor knapp verfehlt. Team WIener Linien kommt 
durch Bekirovski gefährlich vor den Kasten der Haretter-Elf. Mit einem 0:0 geht es somit in 
die Halbzeitpause. 
  
Elfmeter entscheidet die Partie 
Da es sehr schwer ist aus dem Spiel heraus offensiv gefährlich zu werden, sind es folglich 
Standardsiuationen die zum Erfolg führen können. Und so kommt es auch. Nach 73 
Spielminuten bekommt Team WIener Liniein einen Freistoß nahe am 16ner. Der Freistoß 
kommt gefährlich auf den Kasten von Keeper Maximilian Paukner . Paukner rutscht der Ball 
aus den Händen. Er wil sich den Ball wieder holen, doch bringt er dabei Marian Kocis zu Fall. 
Der Referee zeigt auf den Punkt. Mirza Berkovic nimmt die Verantwortung auf sich und 
verwandelt eiskalt zur 1:0 Führung. ASK Elektra muss nun reagieren. Coach Haretter stellt auf 
drei Spitzen um. Dies bietet den Hausherren Konterchancen, die jedoch keine Gefahr 
einbringen. Die Schuster-Elf hält die knappe Führung und feiert den dritten Sieg in Folge. 
 
Fazit: Es war aufgrund der schlechten Platzverhältnisse kein gutes Spiel möglich. Beide 
Teams haben gekämpft und gearbeitet und es sah nach einem typischen Remis aus. Team 
Wiener Linien nutzte ihre Chance zum Treffer eiskalt aus und holt sich etwas glücklich den 
Sieg. 
  
Wir bedanken uns bei www.fanreport.at für diesen Spielbericht 
 

 


